
 
 

 
Eingangsstempel 

 
 

 
ANTRAG 

 
auf Erteilung einer Wasserrechtlichen Erlaubnis  
nach §§ 8+9 Wasserhaushaltsgesetz-WHG i. d. Neufassung vom 31.07.2009 

 EINLEITUNG (NIEDERSCHLAGS-, GRUND-, SCHMUTZWASSER U.Ä.) 
 ENTNAHME OBERFLÄCHENWASSER/ (GRUNDWASSER NUR INFO) 

auf Erteilung einer Wasserrechtlichen Genehmigung  
nach § 15 Hamburgisches Wassergesetz -HWaG- in der Fassung vom 29.03.2005  

 BRÜCKE, STEG, SLIP U.Ä. ANLAGE IM/AM/ÜBER GEWÄSSER 
 GEWÄSSERVERROHRUNG (≤ 10M F. ZUWEGUNG / BAUSTELLENZUFAHRT) 
 GEWÄSSERKREUZUNG (DÜKER, ROHRBRÜCKE U.Ä.) 

 

_____________________________________________________________ 
An 
Bezirksamt Bergedorf 
-Wasserbehörde- 
Wentorfer Straße 38 a 
21029 Hamburg 

 
______________________________________ 
per Mail an: WBZ@bergedorf.hamburg.de Antrag mit Anlagen: (1-fach, Pläne 4-fach)  

Antragsteller                                                                           Datum:       
Vorname, Name    
Anschrift (Straße, Hsnr. PLZ, Ort) 

  
Fax       
Mobil             

 

Angaben zum Grundstück 
Lage des Grundstücks, dem die 
beantragte Nutzung dient (Straße, Hsnr)  

Gemarkung  
 

Name EigentümerIn 
(wenn nicht Antragsteller)       

Flurstück/e  
 

und Anschrift Eigentümer 
(Ort, Straße, Hsnr., Tel.)       

Grundbuchblatt 
      

Art der Grundstücksnutzung: wohnen,  landwirtschaftl./gärtnerisch,  sonst. (z.B.gewerblich ganz/teilw.) 
 

Angaben zur Gewässernutzung 
Bezeichnung des Gewässers 
(z.B.:Sielgraben Nr ..; Graben westl. von ..)       

 Anlage  Brücke  Wassertreppe  Steg* 
(*je bebautes Grundstück 1 Steg von max 1x2m) 

L/B:      /      m 

  Schlengel  Bootsslip  Pfähle Anz.:   ; je L/B:       /       m  
 Gewässerverrohrung 
 Wasserverbandsanlagen 

Zweck:  
 Siel                                        Dammstelle     

L:       m, ∅: DN     
neu           Änd. Gem. Plan 

 Gewässerkreuzung 
( Düker, Rohrbrücke, Freileitung) 

Gas, Wasser, Strom,        Medienrohr Anz.   DN     
Schutzrohr da   mm 

 sonstige Nutzung/Anlage  Liegeplatz für Sportboote, Anz.:    
(an Wohngrundstücken höchstens 1) 

 gewerbliche Liegeplätze:    

  andere Gewässernutzungen 
(z.B. auch Landflächen des Wasserflurstücks) 

 Löschwasserentnahmestelle 

 Einleitung Abwasserart  Niederschlagswasser  Grundwasser 
  thermisch od.sonst verändertes Wasser  

(z.B. Kühlwasser, Wärmetauscher) 
 ldw./gärtn. Spül-/Gießwass. 
(ohne chem./biol. Reinig.zusätze) 

  häuslich-fäkales Schmutzwasser  sonst. (z.B.Feststoffe) 

Einzugsgebiet  Dachflächen:      m²  Hofflächen:      m² 
  nur Baugrube/Rohrgraben (befristet)        

Abwassermenge  Regenwasser Qr ges:      l/s [q=300] 

[Bemess. rD,T gem.DIN EN 752/1986/100,Rückhalt gem. DWA A 117             Grundleitung: DN    
(Berechnungen beifügen !)  sonstig. Wasser:       m³/h,       m³/d,       m³/ges 

Abwasserbehandlung  Kläranlage [  techn.Anlage,  Bodenfilter]  sonst.Behandlungsanlage 

 Rw-Behandlungsanlage  Behandlung nicht erford. [Bewertung nach DWA M 153 
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 Entnahme Oberflächenwasser  landwirtschaftlich/erwerbsgärtnerisch  gewerblich (z.B. Bauwasser) 

Entnahmeart  regelmäßig wiederkehrend (Saison)  einmalig/befristet 

  stationäre Anlage (gem.REGELSKIZZE)  mobile Pumpe (s.DATENBLATT) 

Entnahmemenge  m³/ges.       (nur befrist.Entnahme)  gering (≤1m³/h) 

  m³/h:       , m³/d:       , m³/a:       

Verbleib des Wassers  Versickerung/Verdunstung        

 Entnahme Grundwasser 
(nur Info s.a.→6) 

 gewerbl./landwirtschaftl. Entnahme (station.)  Kleinmenge f.d.Hausgebrauch: 
nur Anzeige erforderlich  

 Stauhaltung  befristete Änderung der Stauhöhe 
Gewässer:       

 
um     m (± festgesetzt.Höhe) 

 Gewässerausbau  Verrohrung (> 10m), L     m, ∅      Neuanlage gem. Plan 
 

Zweck:        Verfüllung gem. Plan 
 

Angaben zum Zeitraum 
Beginn der Gewässernutzung:       (bei befrist.Nutzung) Ende:       
 

Erläuterung, Begründung, Hinweis  
      
 

Anlagen zum Antrag 

allgemein 

Auszug aus der gültigen Flurkarte M 1:1000 mit Eigentümernachweis 
kurze Beschreibung und Erläuterung zu Bauvorhaben/Nutzung 
Lageplan M 1:500 oder 250 m.Eintragung der Nutzungsanlage(n): Leitungen,  

     Bauwerke pp 
Bauwerkszeichnungen (Draufsicht/Schnitte/Ansichten/Details) oder Regelskizze 

zusätzl. Einleitung 

hydraul. bzw. abwasser-technische Berechnung 
nur Drän-/Grundwasser: Analytik, ggf.Beschreibung/Fließschema Behandlungsanlage 
nur Schmutzwasser: detail.Beschreibung der Anlage (Bemessung, Funktion, 
Beschickung), Bauzeichnung (Draufsicht/Schnitte/Fließbild), bautechn. Zulassung, 
Wartungsplan 

zusätzl. Entnahme 
Angaben zur Förderpumpe (s.Anlage Datenblatt) 
nur Grundwasser: Anzeige m. Lageplan+Brunnenstandort - zuständig ist die BUE, 
Schutz und Bewirtschaftung von Grundwasser -U 12-, Neuenfelder Straße 19, 21109 
Hamburg  

zusätzl. Gewässerausbau  
(Planfeststellung)   

umfassende Beschreibung / Erläuterung des Vorhabens (Bestand/Planung) 
Untersuchung/Berechnung zur Morphologie, Linienführung, Hydraulik 
Bauwerkszeichnungen, Schnitte, Draufsichten, Ansichten, Details 
UV-Untersuchung, landschaftspflegerischer Begleitplan 
erf.falls weitere Unterlagen z.B. zu Baugrund, Grundwasser, Limnologie (Öko-
Charakteristik) 

 

Unterschrift(en) 
Erklärung Eigentümer: 
Als Grundeigentümer mit der beantragten Nutzung einverstanden. 
 
 
 
 
 

 
Unterschrift 

Erklärung Antragsteller: 
Die Arbeiten werden erst nach Erteilung der Genehmigung begonnen; der 
vorzeitige Beginn ist kostenpflichtig. Mir ist bekannt, daß die beantragte 
Genehmigung nicht Erlaubnisse, Bewilligungen und andere Zustimmungen 
nach dieser oder anderer Rechtsvorschriften ersetzt [§§ 8 WHG 19 HwaG]. 
Soweit erforderlich beantrage ich hiermit gleichzeitig die 
Ausnahmegenehmigung nach § 3 Landschaftsschutzverordnung bzw. 
Wasserschutzgebiet VO. 

Erklärung Betroffener, Anlieger, Nachbarn: Als Antragsteller bin ich auch Empfänger der Kostenrechnung (Gebühren). 
(sofern die (Gewässer-) Interessen Dritter berührt werden) 
Als Betroffener/Anlieger des Gewässers mit der Nutzung einverstanden. 
 
 
 

Unterschrift 
Unterschrift Antragsteller oder 

Stempel u.Unterschrift des/der Bevollmächtigten 
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